
Fonnblatt zur Datenerhöbung
ngch § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiiigtentran'spafenzdokumentationsgesetzes

^

Jede natürliche oder juriätlsche Person, die steh mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach ' dem Thüringer
Betelligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBetelldokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die tnformationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden In Jedem Fall als verpflichtende
IVIindestinformsttoneh gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteilctokG in der Betelligtentransparenzdokumentatfon
veröffentlicht Ihr Inhaltlicher Betlrag wird zusätzlich nur dann auf den Intern&tseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre.Zustimmung hierzu ertelien,

Bitte gut feserfich ausfüffen und zusammen mit der SteHungnQhme SQHdönl

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Zweites Gesetz zur Änderung des Thüringer Gesetzes Über die Bestimmung des Steuersatzes bei der;

Grunderwerbsteuer
Gesetzentwurf der Fraktion der CDU
-Drucksache7/6813"

1.

2,

Haben Sie sich ais Vertreter einer Juristischen Person geäußert, 'd. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschäft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
{§ 6 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBeteltdokG; Hinweis; Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn Ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

7W(tW5cL^ r LQirtctUr^-^^
u ."

Geschäfts- oder Dlenstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postfeitzahl. Ort

Qrganlsstionsform

. e.V, .

lcL^a^-l^reslüüv- 5k' ^

99004- ^r{u^
Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d> h. als Privatperson?
(§ S.Abs. 1 Nr. 1,2ThürBatell(töl<G)

Name Vorname

a Geschäfts- oder Dlenstadresse D Wohnadresse

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andare Adresse benannt wird, Die Wohnadreese
ivlrd In keinem Fall veröffentlicht,) • '

Straße, Hausnummer

Posfteftzahl, Ort



•3>

4.

5.

3.

Was Ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§6Abs.i-Nr;'3ThUrSet6lidol(G)' , • . ' : '

Kor^. c^\fecn\^loQhct \ . S. v .. ^' /^ /IZ^- T['v^kö f ,

Art 9^ Äb^. ^ Th^rVer{

-laben Sie In Ihrom schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen Insgesamt eher

D befürwortet, .
3 abgelehnt,
:] ergänzungs- b^w. änderungsbedürftlg eingeschätzt?

3Itte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schrifttichen Beitrages zum
3esetzgebungsverfahren zusammen) .
:§ 6 Abs. 1 Nr, <t ThürBetelldokG)

%A^^ G^.&^.hlh^^ 04^ l^^slccLfir Ti?^?^

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
einzureichen?
g 5 Abs. 1 Nr. 5 ThürBetelldokO)

3 Ja (Hinweis; weiter mit Frage $) a nein

/Venn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

n weicher Form haben Sie sich geäußert?

per E-Mall

( per Brief

laben Sie sich als Anwaltskanzle! im Auftrag elnes Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
im Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
S 5 Abs. 1 Nr. 6 ThürBetalldokG)

3 Ja 0 nein (weiter mit Frage 7) • .

Venn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeberl



7. • "

Stlmmeh Sie einer Veröffentiichuhg Ihres schriftlichen Beitrages In der
Beteliigtehtransparenzctokumehtätiohzu? ' ' .• ;
(§ 6 Abs. 1 Satz 2 ThürBeteildokG)

D ja ^ nein

Mtt meiner Unterschrift vorslchere Ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
!n den mitgeteilten Daten werde Ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss c^es
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen,

Ort» Datum UJlüferschrift

^•4^ü(ü, 2o2A

i i;

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


